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Vernetzung

Von: Vernetzung
Gesendet: Dienstag, 13. Dezember 2016 12:35
Cc: Gerber Christian; Glaser Bea
Betreff: Regionale Vernetzung im Frühbereich, Region Bern Nordwest
Anlagen: Vorlage Profil_elekt.docx

Liebe Teilnehmende des Vernetzungsanlasses im Frühbereich vom 8. Dezember 2016, 
liebe übrige Akteure im Frühbereich der Region Bern Nordwest 
 
Besten Dank noch einmal für die gute Mitarbeit am Vernetzungstreffen. Gerne informieren wir Sie über folgende 
Punkte: 
 

Kurze inhaltliche Zusammenfassung des Treffens vom 8.12.16 
Nach einer kurzen Herleitung über die Entwicklung der Regionalen Vernetzung im Frühbereich, hielt Prof. Dr. Martin 
Hafen ein Referat über die Wichtigkeit der Frühen Förderung und die Erreichbarkeit von vulnerablen Gruppen (vgl. 
PP‐Präsentation). Darauf folgte eine freie Vernetzungszeit unter den Akteuren und schliesslich eine angeregte 
Diskussion im Plenum zur Thematik Erreichbarkeit von vulnerablen Gruppen (vgl. Resultate Plenumsdiskussion). 
Abschliessend wurde eruiert, wie es inhaltlich bei den Vernetzungstreffen weitergehen soll (vgl. untenstehend: 
Nächstes Vernetzungstreffen). 
 

Dokumente des Anlasses vom 8.12.16 
Unter dem Link finden Sie nach dem Login (Benutzername: Vernetzung; Passwort: Frühbereich) unter Region Bern 
Nordwest ‐ Veranstaltungsdokumente: 

 Die Einladung, 

 die überabeitete Teilnehmerliste, 

 die Powerpoint‐Präsentation, 

 die Resultate der Plenumsdiskussion,  

 Feed‐Back der Veranstaltung, 

 die Vorlage der Akteurprofile (wie auch im Anhang) 
 

Akteurprofile 
In der Einführung der Veranstaltung haben wir Sie erinnert, dass wir Ihnen auf der Projekt‐Homepage eine Übersicht 
der Akteurprofile in der Region Bern Nordwest zur Verfügung stellen möchten. Entsprechend erlauben wir uns die 
Profilvorlage mit der Bitte anzuhängen, diese auszufüllen und uns zurückzusenden (GemeinderäteInnen 
ausgeschlossen) – Besten Dank. Das Ziel ist, dass die Region Bern Nordwest bis zum nächsten Vernetzungstreffen 
eine Profilübersicht auf die Projekt‐Homepage aufschalten kann. 
 

Nächstes Vernetzungstreffen 
Das nächste Vernetzungstreffen findet im Frühsommer statt. Die Terminumfrage zeigt, dass Dienstag oder 
Donnerstag von den Anwesenden favorisiert wird. In zeitlicher Hinsicht soll ein nächstes Treffen entweder am 
frühen Nachmittag ab 13.30 Uhr oder am späten Nachmittag ab 15 Uhr stattfinden.  
 
Als inhaltlicher Schwerpunkt wurde von den anwesenden Akteuren eine Vertiefung des Themas der Erreichbarkeit 
von vulnerablen Gruppen inkl. Datenschutz gewünscht. Die inhaltliche Feinplanung soll in einer regionalen 
Spurgruppe erarbeitet werden. Von den anwesenden Akteuren wird explizit gewünscht, dass die PädiaterInnen bzw. 
HausärztInnen spezifisch zur nächsten Veranstaltung eingeladen werden, da deren Teilnahme von grosser 
Wichtigkeit für die Thematik wäre. 
 

Mitdenken in der Spurgruppe 
An der Veranstaltung haben sich bereits einige Personen gemeldet, die sich in einer Spurgruppe einbringen würden 
und zusammen mit der Projektleitung das nächste Vernetzungstreffen vorbereiten werden.  
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Vielen Dank für die Bereitschaft der Mitarbeit. Sehr zu begrüssen wäre, wenn zudem ein/e Pädiater/in bzw. 
Hausarzt/‐ärztin in der Spurgruppe mitarbeiten würde. 
Interessierte Akteure dürfen sich gerne bei Bea Glaser melden! 
 

Anliegen an den Kanton 
Im Rahmen der Veranstaltung wurden zwei Anliegen an den Kanton formuliert: Erstens wäre es wünschenswert, 
wenn sich der Kanton engagierter zeigen würde gegenüber dem Thema der Erreichbarkeit von vulnerablen Gruppen 
und insbesondere hier auch zusätzliche Finanzen zur Verfügung gestellt werden könnten. Zweitens wäre es 
erwünscht , dass für die interkulturelle Übersetzung mehr Geld vorhanden wäre. Die Anliegen an den Kanton 
werden gesammelt und zu gegebener Zeit in geeigneter Form weitergegeben. 
 

Weiterführende Literatur 
Aus der Plenumsdiskussion ergab sich ein interessanter Hinweis auf weiterführende Literatur: „Fokuspublikation 
Orientierungsrahmen Armutsprävention. Aspekte und Bausteine gelingender Elternzusammenarbeit im Kontext der 
Armutsprävention in der frühen Kindheit". 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Christian Gerber und Bea Glaser 
 
 
Christian Gerber 
Projektleiter | Responsable de projet 
 

Mütter‐ und Väterberatung Kanton Bern 
Geschäftsstelle | Secrétariat général 
Berner GenerationenHaus 
Bahnhofplatz 2 3011 Bern 
T 031 370 00 20 E‐Mail christian.gerber@mvb‐be.ch 
 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage und auf Facebook 

 
Arbeitstage: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 

 


